
Antrag Nr. 22-O-01-0037
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Nerostraße verkehrsberuhigen (Grüne)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat wird gebeten, 
a) zeitnah die Nerostraße zunächst testweise in einen verkehrsberuhigten Bereich 

umzuwandeln;
b) wenn die kurzfristige Umsetzung von a) nicht möglich ist, einen anderen Weg zu wählen, 

um das Ziel einer testweisen Verkehrsberuhigung ohne größere straßenbauliche 
Maßnahmen zu erreichen;

c) nach zwei Jahren die Erfahrungen mit der testweisen Verkehrsberuhigung auszuwerten 
und dabei Stimmen der verschiedenen Akteur:innen (Anwohnende, Gewerbetreibende, 
Besucher:innen) einzuholen;

d) die Ergebnisse der Auswertung dem Ortsbeirat vorzustellen.

Begründung: 

Die Verkehrsberuhigung der Nerostraße ist Bestandteil der quartiersbezogenen Maßnahmen des 
Masterplans Innenstadt (vgl. darin S. 58), deren Umsetzung durch die 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen wurde (vgl. Vorlagen-Nr. 21-V-02-8012, II. 2.f). Auch 
der Ortsbeirat Mitte hat in seinem Beschluss zum Masterplan Innenstadt Endbericht (Vorlage Nr. 
21-V-02-801, 3.c) dem „Quartier Taunusstraße“ als „Modellprojekt für eine fußgängerfreundliche 
Innenstadt“ besondere Bedeutung zugewiesen. Mit einer Verkehrsberuhigung steht in der durch 
Passant:innen hochfrequentierten Nerostraße mehr Raum für zwischenmenschliche Begegnung 
und spielende Kinder zur Verfügung und die Aufenthaltsqualität in der Straße kann erhöht werden.

Wiesbaden, 01.11.2022


